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Angebot
Datum Juli 2026
Kunde
Projekt Fuhrberger Fachwerkhaus
Projektvorgang Beispielhaus mit ca. 140 m²

Ansprechpartner Fuhrberger Zimmerei
Durchwahl 05135 - 602
Fax 05135 - 700
Email info@fuhrberger.de

vielen Dank für Ihre Anfrage nach dem landschaftstypischen und handwerklich
traditionellen Fuhrberger Fachwerkhaus®.

Anliegende Seiten beschreiben ausführlich den Leistungsumfang eines
Fuhrberger Fachwerkhauses® und bilden somit die Grundlage des zu
errichtenden Hauses.

Die Preisangaben beziehen sich auf einen typischen, auch beispielhaften
Grundriss (siehe anliegende Zeichnungen).

Über gewünschte zusätzliche Leistungen wird nach Absprache ein gesondert zu
vergütender Nachtrag gestellt.

Bitte melden Sie sich umgehend, sollten Sie Fragen zu einzelnen Positionen und
deren Ausführung haben.

Grau hinterlegte Positionen sind im Leistungsumfang nicht enthalten.

Optionale Preisangaben sind in [blau] hinterlegt

Mit freundlichen Grüßen

Fuhrberger Zimmerei

Fuhrberger Fachwerkhaus

Max Mustermann
Musterweg 35a
D-30938 Musterdorf
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1 Baubeschreibung
Grundmaße:
Länge 10,60 m
Breite 9,44 m
Dachneigung 48°

1.1 Planung
1.1.1 Entwurfsplanung

Wir entwerfen Ihr ganz persönliches und individuelles Fachwerkhaus
unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche sowie der baurechtlichen und
technischen Vorgaben.

1.1.2 Genehmigungsplanung
Für Ihr neues Gebäude erstellen wir die Bauantragsunterlagen.

Das Architekten– und Ingenieurhonorar ist im Gesamtpreis enthalten.
Die behördlichen Kosten und Gebühren sind von Ihnen unmittelbar zu
tragen.
Sie erhalten die erforderlichen Unterlagen auch für den privaten
Gebrauch und für die Sicherung der Finanzierung.

1.1.2.1 Planung und Bauantrag
Der Bauantrag wird komplett erstellt und beinhaltet:

 die Bauantragszeichnungen im Maßstab 1:100 auf Grundlage
der Angebotszeichnungen

 das Einzeichnen des Gebäudes in den amtlichen Lageplan
 die Berechnung der Wohn- und Nutzfläche
 die Berechnung des umbauten Raumes
 die Berechnung der Grundflächen- und Geschossflächenzahl

(GRZ/GFZ)
 die Baubeschreibung
 den Entwässerungsantrag

1.1.2.2 Erstellen der statischen Berechnungen

1.1.2.3 Wärmeschutznachweis nach dem Gebäudeenergiegesetz (nicht
für KfW-Fördermittel, Gewerbe- und Sonderkonstruktionen)
Die Gebäudehülle Ihres Hauses verfügt über eine sehr gute
Wärmedämmung. Um das komplette Hauskonzept inkl. der von Ihnen
gewählten Heizungsanlage zu prüfen, erstellen wir eine
Wärmeberechnung mit Wärmenachweis lt. GEG
(Gebäudeenergiegesetz) für die Anlagentechnik und die gesamte
Gebäudehülle.

Der Antrag und die erforderliche Überwachung für evtl. gewünschte KfW-
Fördermittel oder z.B. einschalige Wandaufbauten und ähnliches, ist
gesondert anzufragen und im Gesamtpreis nicht enthalten.
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1.1.2.4 Blower-Door-Test
Zur Überprüfung unserer Abdichtungsarbeiten wird ein Blower-Door-Test
(Luftdichtigkeitstest) durchgeführt.

1.1.2.5 Bauleitung / Baubetreuung und Objektüberwachung
Die Bauleitung obliegt dem Auftragnehmer im vereinbarten Umfang
dieser Baubeschreibung.

Nicht vereinbarte vertragliche Leistungen, Eigenleistungen sowie mit
diesen in Zusammenhang stehende Leistungen sind nicht
eingeschlossen, können jedoch extra vereinbart werden.

Bei Bemusterungen stehen wir Ihnen auf Anfrage beratend zur
Verfügung. Auch nach Fertigstellung des Objektes bleiben wir während
der Gewährleistungszeit Ansprechpartner für Sie.

1.1.3 Ausführungsplanung
Die Ausführungszeichnungen, die durch die Fuhrberger Zimmerei erstellt
werden, bilden die Grundlage für die Herstellung des Hauses und
werden dem Bauherrn zur Unterschrift vorgelegt.
Wir erstellen ferner die Werkplanung für die mit uns vertraglich
vereinbarten Leistungen. Diese zur Verfügung gestellten Pläne bleiben
geistiges Eigentum des Auftragnehmers. Sie dürfen ohne Genehmigung
des Auftragnehmers weder veröffentlicht noch für einen anderen als den
vereinbarten Zweck benutzt werden.
Es gelten nicht die Pläne der Bauantragsunterlagen!
WICHTIG!
Sollten Leistungen wie z.B. Elektro-, Heizung- oder Sanitärinstallation
nicht in unserem Auftrag enthalten sein, müssen sich die zuständigen
Firmen rechtzeitig und eigenverantwortlich mit uns und dem Bauleiter in
Verbindung setzen, um die hierfür erforderlichen Aussparungen,
Installationsschächte, sowie mögliche weitere Details zu klären.
Wir werden gerne mit diesen Firmen zusammenarbeiten, um für Sie eine
problemlose Abwicklung zu gewährleisten.
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1.2 Baustelleneinrichtung
1.2.1 Baustellenvorbereitung

Nicht in unserem Leistungsumfang enthalten sind:
 ein Bodengutachten (Baugrunduntersuchung)
 das Einmessen des Baukörpers, Vermesserleistungen
 Straßensperrungen, Ampelschaltungen
 Leitungsführungen im Grundstück (Schmutzwasser,

Regenwasser...)
 Revisionsschächte
 Rückstauverschlüsse
 Wasserhaltung
 Pflasterungen
 Außenanlagen

1.2.1.1 1,00 Stk Schnurgerüst
[Fremdleistung]
Der Baukörper wird von einem bauseits beauftragten Vermesser
abgesteckt und ausgewinkelt.
Soweit erforderlich wird die Höhenlage des Gebäudes vor Ort mit dem
Bauherrn festgelegt.

1.2.1.3 1,00 Stk Bautreppe / Bauanlegeleiter
Für den Zeitraum unserer Arbeiten halten wir eine Bautreppe bzw. eine
Bauanlegeleiter vor.

1.2.1.5 Baumischmüll
Die Abfuhr und Entsorgung des beim Bau entstehenden Baumischmülls
ist inkl. der Kippgebühren im Gesamtpreis enthalten.

1.2.1.6 Bauschutt
Die Abfuhr und Entsorgung des beim Bau entstehenden Bauschuttes ist
inkl. der Kippgebühren im Gesamtpreis enthalten (keine Abfuhr des
gelagerten Erdreichs).

1.2.1.7 Bautoilette
Für den Zeitraum unserer Arbeiten halten wir ein Baustellen-WC vor.

1.2.2 Arbeitsgerüst
Ein Arbeitsgerüst ist entsprechend der Unfallverhütungsvorschriften
(UVV) im Auftrag enthalten.
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1.3 Gründungs-, Beton- und Maurerarbeiten
1.3.1 Erdbau

[Eventual] [10.408,26 €]
Grundsätzlich benötigen wir zur Sicherung der Qualität und Ermittlung
der Kosten ein Bodengutachten.

Vorerst treffen wir folgende Annahmen:
 Bodenklasse 3-4
 Tragfähigkeit von mindestens 130 kN/m² (charakteristisch/

ohne Sicherheitsbeiwerte)
 waagerechtes Terrain
 Abtragstärke des Mutterbodens maximal 30 cm
 schicht- und grundwasserfreies Erdreich bis 25 cm unter der

Gründungsebene
Herstellung einer kapillarbrechenden Schicht; frostfreie
Gründung bis mindestens 80 cm unter Geländeoberkante,
sofern das Bodengutachten keine abweichenden Vorgaben
enthält.
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1.3.2 Fundamente und Bodenplatte
Wir verbauen eine 30 cm starke Energiespar-Bodenplatte
(Thermobodenplatte).
Diese spart nicht nur Heizkosten, sie verkürzt auch die Bauzeit und
minimiert die Baufeuchte. Die direkt im Beton integrierte
Fußbodenheizung sorgt für eine wohlige, angenehme Wärme. Jeder
Raum ist dabei individuell regelbar.
Aufbau der energieeffizienten Bodenplatte:

-oben-
1. 20 mm             Belag (angenommene Höhe)
2. 100 mm Beton mit Fußbodenheizung
3. 100 mm Dämmung, partiell gem. Statik auch Beton F4
4.                           Abdichtungsbahn
5. 100 mm Dämmung (Perimeterdämmung)

-unten-

Der U-Wert beträgt ca. 0,17 W/m²·K.
Gegen Mehrpreis bieten wir diese Thermobodenplatte auch mit einer
dritten 100 mm starken Dämmung an.
Die frische Betonoberfläche wird mit einem Flügelglätter geglättet.
Alternativ wird die feste Betonoberfläche geschliffen.

Inkl. 1 Stk. Heizkreisverteiler im Erdgeschoss. Die Zuleitung von der
Heizung erfolgt durch den Heizungsbauer.

Ein Fundamenterder wird unter der Bodenplatte eingebaut und die
Anschlussfahne im Bereich des Zählerkastens hochgeführt.
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1.4 Konstruktions- und Verschalarbeiten
1.4.1 Außenwände

Die Fachwerkkonstruktion ist selbsttragend. Sie besteht aus
unbehandeltem, sägerauem, deutschem Eichenholz.
Die meisten unserer Fachwerkhäuser folgen dabei einem Raster von
1,16 m (1,00 m Zwischenraum und ein 16 cm breiter Fachwerkstiel). Es
lassen sich jedoch auch alle anderen Raster oder Teilungen realisieren.
Die Riegellagen in den Wänden sind 14 cm hoch.
Das Fachwerk wird mit traditionellen Holz-in-Holz-Verbindungen wie
Verblattungen, Verkämmungen und Zapfen hergestellt und mit
Holznägeln verbunden.
In alle auszumauernden Gefache werden Mörtelnuten eingelassen.
Durch Entwässerungsbohrungen in den Zapfenverbindungen und
Entwässerungsnuten in überstehenden Schwellen trägt das Fuhrberger
Fachwerkhaus dem konstruktiven Holzschutz maximal Rechnung.
Für die hinterlüftete Konstruktion wird der Schwellenbereich mit unserem
patenten Belüftungssystem zwischen Verblendsockel und
Eichenfachwerkwand versehen.

Schichtaufbau unseres Außenwandtyps „Thermo“ im Erd- und
Dachgeschoss:

1. 120 mm Eichenfachwerk mit Backsteinen ausgefacht
2. 40 mm Hinterlüftungsebene (Luftschicht)
3. 60 mm dampfdiffusionsoffene Holzfaserplatte
4. 160 mm Holzständer aus Konstruktionsvollholz (KVH) im Raster

62,5 cm mit 160 mm Holzfaserdämmung voll ausgedämmt
5. 15 mm OSB-Platte, verklebte Stöße (luftdichte Ebene)
6. 60 mm waagerechte Installationsebene (optional gedämmt)
7. 12,5 mm Gipskartonplatte

Die Wahl alternativer Dämmstoffe oder ergänzender Wandaufbauten
ist gegen Aufpreis möglich, Sie haben die Wahl.
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1.4.2 Innenwände
Die Innenwände bestehen aus einer stark dimensionierten
Holzkonstruktion und bieten ausreichend Platz für eine optimale Schall-
und Wärmedämmung sowie für Installationen.

Die Innenwände weisen folgenden Schichtaufbau auf:
1. 12,5 mm Gipskartonplatte
2. 15 mm OSB-Platte, werksseitig, einseitig, einlagig belegt, auf der

Seite Ihrer Wahl.
3. 120 mm Holzständer aus Konstruktionsvollholz (KVH) im Raster

62,5 cm mit Holzfaserdämmung oder gleichwertig gedämmt.
4. 12,5 mm Gipskartonplatte

In Feuchträumen werden entsprechend geeignete Gipskartonplatten
verwendet.

Die Wahl alternativer Dämmstoffe oder ergänzender Wandaufbauten
ist gegen Aufpreis möglich, Sie haben die Wahl.
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1.4.3 Geschossdecke
Geschossdecke EG zu DG

1. Die vorhandenen Unterzüge (raumabhängig) bestehen aus
unbehandeltem, gehobeltem und gefastem Nadelholz mit
rechteckiger Querschnitt gemäß der Deckenbalkenausführung.

2. 200 mm massive, sichtbare Balkenlage im Erdgeschoss (EG)
besteht aus unbehandeltem, gehobeltem und gefastem
Nadelholz.

3. 28,5 mm getrocknete Fasediele. Dies ist mit einer transparenten,
weißen Holzlasur behandelt.

4. 0,55 mm Riesel- und Regenschutz
5. 70 mm Dämmschicht. 40 mm Dämmung sowie 30 mm

Trittschalldämmung
6. Fußbodenheizung oberhalb der Trittschalldämmung auf einer

Rasterfolie verlegt
7. 60 mm schwimmend verlegter Sonderestrich in Anlehnung an

die Fachliche Dokumentation zu schnell- und beschleunigten
Estrichen, der folgende Vorteile hat: Begehbar nach 36 Std,
Aufheizbar nach 3 Tagen und belegreif nach 14 Tagen inkl.
Funktionsheizen

8. 20 mm Endfußbodenbelag (nicht enthalten)

Geschossdecke DG zu SB
1. Die nicht sichtbare Kehlbalkenlage besteht aus unbehandeltem,

trockenem Nadelholz, wird gemäß statischer Erfordernisse
ausgelegt, zimmermannsmäßig abgebunden und aufgestellt.

2. Oberseitig wird sie mit einem getrockneten, unbehandelten
Rauspund verschalt.

Bei der Wahl eines ausgebauten Spitzbodens profitieren Sie auch im
Dachgeschoss von dem Blick auf die schönen sichtbaren Deckenbalken.
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1.4.4 Dach
Die Sparren- und Kehlbalkenlage weist folgenden Schichtaufbau auf:

1. 200 mm Zellulosedämmung (Sparren- und Kehlbalkenlage voll
ausgedämmt)

2. Feuchtevariable Dampfbremse
3. 60 mm Unterkonstruktion besteht aus Konstruktionsvollholz
4. 12,5 mm Gipskartonplatte

Die robuste Dachstuhlkonstruktion besteht aus unbehandeltem,
trockenem Nadelholz und wird gemäß statischer Erfordernisse
ausgelegt, zimmermannsmäßig abgebunden und aufgestellt.
Die Dachrandverschalung besteht aus unbehandelten, gehobelten
Douglasienbrettern.

1. Windleiste und Unterbretter (für Ortgangstein)
2. Stellbrett zwischen den Sparren
3. Traufschalung oberhalb der Sparren
4. Stirnbrett (Brett hinter der Dachrinne)
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1.5 Dachdecker- und Klempnerarbeiten
Charakteristisch für die verwendeten Hohlfalzziegel aus Ton ist ihre
geschwungene Oberfläche, aus der sich in der Dachansicht ein markant
welliges Bild entwickelt.
Die große Bandbreite der Dachelemente bietet alle Möglichkeiten für
technisch vollendete Verbindungen und perfekte Anschlüsse.

Die Entwässerung der Dachfläche wird durch Dachrinnen und Fallrohre
in Titanzink inkl. aller notwendigen Ergänzungsteile gewährleistet.

1.6 Außenfassade
Außenverschalungen bestehen aus einer unbehandelten, gehobelten
Boden-Deckel-Schalung aus Douglasie.
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1.7 Hausmontage
 Alle Hauselemente werden Ihnen frei Baustelle geliefert. Die

Transportkosten sind im Gesamtpreis enthalten.
 Im Gesamtpreis sind ferner die Krankosten zur Hausmontage ab

Oberkante Keller bzw. Bodenplatte für die Wand-, Dach- und
Deckenelemente enthalten.

Entfernungspauschalen werden je nach Umfang der Arbeiten und der
Entfernung zwischen unserer Produktionsstätte in Fuhrberg und dem
Bauort erhoben.
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1.8 Fenster und Außentür
1.8.1 Fenster aus Merantiholz, 2-fach verglast

Es werden maßgefertigte Merantiholz-Fenster mit 30 mm Wiener-
Sprossen eingebaut.
Sie haben freie Farbwahl; nur eine Zweifarbigkeit führt zu Aufpreisen.
Die 2-fach-Wärmeschutzverglasung hat einen Ug von 1,1 W/m²K.
Die Fenster sind mit Einhand-Dreh-Kippbeschlägen ausgestattet.

Die Außenfensterbänke bestehen aus weiß beschichtetem Aluminium
mit einer Wassernase (ausgenommen bodentiefe Fenster und Türen).

Gerne bieten wir Ihnen auch andere Holzarten, andere Fensterformen
oder Außenfensterbänke aus Eiche an.

1.8.2 Haustüren aus Merantiholz, 2-fach verglast
Es wird eine maßgefertigte Merantiholz-Haustür mit 30 mm Wiener-
Sprossen eingebaut.
Die 2-fach-Wärmeschutzverglasung hat einen Ug von 1,1 W/m²K.
Andere Holzarten, Haustürformen, Segmentbögen, Oberlichter und
Dreifachverglasungen können gegen Mehrpreis ausgeführt werden.
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1.9 Trockenbauarbeiten

1.10 Endausbau
1.10.1 Estrich

Der Estrich im DG wird schwimmend verlegt.
 Begehbar nach 36 Std
 Aufheizbar nach 3 Tagen
 Belegreif nach 14 Tagen inkl. Funktionsheizen

1.10.2 Fensterbänke innen aus Holzwerkstoff
Alle Räume erhalten weiß beschichtete Innenfensterbänke.
Die Ausführung der Innenfensterbänke in Massivholz ist gegen Aufpreis
möglich.

1.10.3 Innentüren
Die Innentüren und zugehörigen Zargen im Landhausstil sind weiß
lackiert und werden einschließlich der Beschläge und Drückergarnituren
eingebaut. Für die Bäder und WCs werden geeignete WC-Schlösser
bzw. Bad-/WC-Drückergarnituren verwendet.
Aufpreise für Schiebetüren, 2-flügelige Türen, Lichtausschnitte oder
Oberlichter sind gegen Aufpreis möglich. Wir empfehlen jedoch, eine
Bemusterung bei unserem Tischler vorzunehmen.
Die Wahl anderer Innentüren bedeutet evtl. auch einen Aufpreis in der
Montage.
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1.10.4 Treppe aus Holz
Es wird eine ggf. gewendelte, endbehandelte Massivholztreppenanlage
aus Eiche eingebaut.
Die Trittstufen sind in die Wangen eingestemmt.
Ein Treppengeländer an der Freiwange und ein ggf. erforderliches
Galerie-/Brüstungsgeländer gehören zum Leistungsumfang.
Das Verkleiden des Deckenloches ist enthalten.

Andere Holzarten und besondere Gestaltungen können gegen Mehrpreis
ausgeführt werden. Wir empfehlen jedoch, eine Bemusterung bei
unserem Treppenbau-Partner vorzunehmen.

1.10.5 Fliesen
Die Boden- und Wandfliesen für WC und Bad sind enthalten.
Die Fliesen werden in Funktionsbereichen z.B. hinter dem Waschtisch,
dem WC sowie der Badewanne, bis auf eine Höhe von ca. 1,20 m-1,30
m und im Bereich der Dusche 2,10 m-2,20 m hoch verlegt.
Der Materialwert für Wand- und Bodenfliesen beträgt bis 35,00 €
netto/m² (zzgl. der z.Zt. gültigen MwSt.). Darüberhinausgehende
Materialkosten hat der Bauherr zu tragen.
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1.11 Elektroinstallation
Die gesamte Elektroinstallation wird nach VDE/EVU-Vorschriften
ausgeführt.
Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen sind nicht enthalten.

Die Stromverteilung besteht aus Hausanschlusskasten, Zählerschrank
und Stromkreisverteiler.
Der Hausanschlusskasten und der Zähler werden vom örtlichen
Versorgungsunternehmer geliefert und montiert.
Der Zählerschrank wird entsprechend der Grundrissgestaltung
angeordnet.
Es werden mehrere Stromkreise vorgesehen.
Die Wipp-Flächenschalter und Schuko-Steckdosen werden unter Putz
montiert.
Das gesamte Haus erhält in
jedem Raum mindestens einen
Deckenauslass mit Schalter.

Standardmäßig verbauen wir
das Schalterprogramm Busch-
balance SI, von Busch-Jaeger
(oder gleichwertig). Die große
Programmfülle erlaubt eine
Umsetzung auch
anspruchsvoller
Elektroinstallationen.

1.11.1 030 Erdgeschoss
1.11.1.1 Zähleranlage
1.11.1.1.1 1,00 Stk Zähleranlage
1.11.1.1.2 1,00 Stk Zähleranlage Erweiterung Wärmepumpe
1.11.1.2 Wärmepumpe
1.11.1.2.1 1,00 Stk Wärmepumpe
1.11.1.3 Potenzialausgleich
1.11.1.3.1 1,00 Stk Potenzialausgleich
1.11.1.4 Fußbodenheizung
1.11.1.4.1 1,00 Stk Fußbodenheizung
1.11.1.5 Diele
1.11.1.5.2 1,00 Stk Wechselschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.5.3 1,00 Stk Kontrollausschaltung mit einem Leuchtenauslass (für den Außenbereich

Eingang)
1.11.1.5.4 1,00 Stk Kontrollausschaltung für Außensteckdose (für Außenbereich Eingang)
1.11.1.5.5 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.5.6 1,00 Stk Klingelanlage für Einfamilienhaus mit Taster und Zweiklanggong
1.11.1.5.7 2,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.5.8 1,00 Stk Telefonanschlussdose
1.11.1.5.9 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
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1.11.1.6 Wohnen
1.11.1.6.2 2,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.6.3 1,00 Stk Wechselschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.6.4 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.6.5 10,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.6.6 1,00 Stk Ausschaltung für eine Steckdose
1.11.1.6.7 1,00 Stk Antennenanschlussdose 1fach
1.11.1.6.8 1,00 Stk Netzwerkanschlussdose 1fach
1.11.1.6.9 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
1.11.1.7 Essen
1.11.1.7.2 1,00 Stk Wechselschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.7.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.7.4 4,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.8 Küche
1.11.1.8.2 2,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.8.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.8.4 7,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.8.5 1,00 Stk Herdanschlussdose
1.11.1.8.6 1,00 Stk Steckdose für Geschirrspüler (separat abgesichert)
1.11.1.9 Büro
1.11.1.9.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.9.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.9.4 5,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.9.5 1,00 Stk Antennenanschlussdose 1fach
1.11.1.9.6 1,00 Stk Netzwerkanschlussdose 1fach
1.11.1.9.7 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
1.11.1.10 WC
1.11.1.10.2 1,00 Stk Kontrollausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.10.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.10.4 1,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.11 Hauswirtschaftsraum
1.11.1.11.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.1.11.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.1.11.4 4,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.1.11.5 1,00 Stk Steckdose für Waschmaschine (separat abgesichert)
1.11.1.11.6 1,00 Stk Steckdose für Wäschetrockner (separat abgesichert)

1.11.2 050 Dachgeschoss
1.11.2.1 Galerie
1.11.2.1.2 1,00 Stk Wechselschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.2.1.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.2.1.4 2,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.2.1.5 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
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1.11.2.2 Zimmer I
1.11.2.2.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.2.2.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.2.2.4 5,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.2.2.5 1,00 Stk Netzwerkanschlussdose 1fach
1.11.2.2.6 1,00 Stk Antennenanschlussdose 1fach
1.11.2.2.7 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
1.11.2.3 Zimmer II
1.11.2.3.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.2.3.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.2.3.4 5,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.2.3.5 1,00 Stk Netzwerkanschlussdose 1fach
1.11.2.3.6 1,00 Stk Antennenanschlussdose 1fach
1.11.2.3.7 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
1.11.2.4 Zimmer III
1.11.2.4.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.2.4.3 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.2.4.4 5,00 Stk Steckdose 1fach
1.11.2.4.5 1,00 Stk Netzwerkanschlussdose 1fach
1.11.2.4.6 1,00 Stk Antennenanschlussdose 1fach
1.11.2.4.7 1,00 Stk Rauchmelder inkl. Li-Ion-Batterie mit ca. 10 Jahren Lebensdauer
1.11.2.5 Bad
1.11.2.5.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.2.5.3 1,00 Stk Zusätzlicher Leuchtenauslass
1.11.2.5.4 1,00 Stk Kontrollausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.2.5.5 1,00 Stk Raumthermostat
1.11.2.5.6 2,00 Stk Steckdose 1fach

1.11.3 070 Spitzboden
1.11.3.1 Spitzboden
1.11.3.1.2 1,00 Stk Ausschaltung mit einem Leuchtenauslass
1.11.3.1.3 2,00 Stk Steckdose 1fach

1.11.4 130 Photovoltaik

1.11.4.1 Photovoltaikanlage
1.11.4.1.1 1,00 Stk Vorbereitung PV-Anlage

 Zusätzlicher Zählerplatz
 Leerrohranlage bis in den Spitzboden
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1.12 Heizung- und Sanitärinstallation
1.12.1 Heizungsinstallation Wärmepumpe Luft/Wasser

Für das Haus wird eine individuelle Wärmebedarfsberechnung erstellt
und der Wärmeerzeuger und die zugehörigen Anlagenkomponenten
entsprechend dimensioniert.
Grundsätzlich ist jede erwünschte Haus- und Heiztechnik in Ihrem
Fuhrberger Fachwerkhaus® realisierbar, wir schlagen vor:

Wärmepumpenanlage mit natürlichem Kältemittel R290, ca. 7,7 kW, inkl.
integriertem 180L Trinkwarmwasserspeicher mit
Heizwassertemperaturen bis 70 °C, einschließlich Regelung der
Fußbodenheizung im Erd- und Dachgeschoss ohne kontrollierte Be- und
Entlüftung.

1.12.2 Sanitär - Rohinstallation
Die Schmutzwasser-Fallleitungen im Gebäude werden aus
schalloptimiertem Kunststoffrohr ausgeführt.

Die Installation der Frischwasser-Grundleitungen umfasst die Isolierung,
den Wasserfilter sowie das Absperrventil.

Es wird eine Kaltwasserzapfstelle einschließlich der Armaturen für einen
Waschmaschinenanschluss installiert. Der Waschmaschinenanschluss
wird an eine vorhandene Zapf- und Abflussstelle nach Wahl des
Bauherrn angeschlossen.

Nach Angaben des Bauherrn werden Zu- und Abläufe für eine Spüle
installiert.

Die Auswahl zusätzlicher Sanitärobjekte sowie Änderungen der
vorgesehenen Positionen können zu Mehrkosten führen
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1.12.3 Sanitär - Objekte
Als Objekte für die WC- und Waschtischanlagen werden Markenfabrikate
in der Sanitärfarbe weiß eingebaut.

Für WC- und Waschtischanlagen werden Sanitärobjekte der Serie
Duravit D-Code oder gleichwertig verwendet.
Bade- und Duschwannen werden als Markenfabrikate, beispielsweise
von Kaldewei, ausgeführt.
Als Aufputzarmaturen ist die Serie Grohe Eurosmart oder ein
gleichwertiges Fabrikat vorgesehen.

Ist zur vorbenannten Ausstattung eine ausführliche Sanitärberatung
und/oder eine 3D-Visualisierung gewünscht, wird dies gesondert
berechnet.
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1.13 Endausbau bezugsfertig
[Eventual]

1.13.1 Fliesen
[Eventual] [4.957,14 €]
Die Bodenfliesen für Diele / HWR im Erdgeschoss sind enthalten.
Der Materialwert für Bodenfliesen beträgt bis 35,00 € netto/m² (zzgl.
der z.Zt. gültigen MwSt.). Darüberhinausgehende Materialkosten hat
der Bauherr zu tragen.

1.13.2 Bodenbeläge
[Eventual] [23.076,35 €]
Die Bodenbeläge für Küche / Essen / Wohnen/ Büro im Erdgeschoss,
sowie Galerie / Zimmer I / Zimmer II / Zimmer III im Dachgeschoss
sind enthalten.
Der Materialwert für das Dreischichtparkett 15 mm Eiche, gebürstet
und mit Naturöl behandelt beträgt 54,62 € netto/m² (zzgl. der z.Zt.
gültigen MwSt.). Darüberhinausgehende Materialkosten hat der
Bauherr zu tragen.

1.13.3 Malerarbeiten innen
[Eventual] [15.557,01 €]
Alle mit uns vereinbarten Wand- und Deckenflächen werden vollflächig
in Q3 gespachtelt, geschliffen und streichfertig hergestellt.
Anschließend erfolgt ein deckender Anstrich mit weißer
Dispersionsfarbe.
Auf Wunsch können selbstverständlich beliebige Oberflächen wie z.B.
Putz oder Holzverkleidungen hergestellt werden. Gerne beraten wir
Sie bei gestalterischen Fragen.
Die dauerelastische Versiegelung aller Anschluss- und
Übergangsbereiche wird fachgerecht ausgeführt.

1.13.4 Endreinigung
[Eventual] [1.800,00 €]
Endreinigung des Fuhrberger Fachwerkhauses®
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1.14 Zusatzleistungen
1.14.2 Sonstige Leistungen

1.14.2.1 Eigenleistungen
Eigenleistungen sind im Falle der vorherigen schriftlichen
Einverständniserklärung des Auftragnehmers möglich und haben im
Rahmen bestehender Terminpläne zu erfolgen.
Auf Anfrage des Bauherrn und mit schriftlicher Bestätigung des
Auftragnehmers werden Eigenleistungen dem Pauschalpreis unter
Abzug einer Bearbeitungsgebühr gutgeschrieben.
Durch den Auftragnehmer erfolgt keine Abnahme und keine Prüfung
von Fremd- oder Eigenleistungen. Des Weiteren wird keine
Gewährleistung für Eigenleistungen übernommen.

1.14.2.2 Fremdgewerke
Die Entnahme einzelner im Auftrag enthaltener Gewerke ist im Falle
der vorherigen schriftlichen Einverständniserklärung des
Auftragnehmers möglich.
Der Pauschalpreis der einzelnen Gewerke wird unter Abzug einer
Bearbeitungsgebühr gutgeschrieben.
Der Auftragnehmer übernimmt keine Koordination, Überwachung und
Bauleitung für die Fremdgewerke. Die Arbeiten der Fremdgewerke
haben im Rahmen der bestehenden Terminpläne zu erfolgen.
Eine Gewährleistung für die ausgeführten Arbeiten der Fremdgewerke
wird vom Auftragnehmer nicht übernommen.

1.14.2.3 Ausführung
Der Auftragnehmer ist berechtigt, für Teilleistungen
Partnerunternehmer zu beauftragen.

1.14.2.4 Nicht enthaltene Leistungen
Im Auftrag sind nicht enthalten:
• sämtliche Haus- und Medienanschlüsse
• eine farbliche Behandlung der Holzbauteile
• Wand- und Bodenbelagsarbeiten
• sämtliche Maler- und Versiegelungsarbeiten (Acryl)
mit Ausnahme der in dieser Baubeschreibung genannten Bestandteile.
Auch evtl. Trocknungsgeräte zur Verkürzung der Bauzeit sind nicht
enthalten.

1.14.2.5 Änderungen
Änderungen, welche den Bauwert nur unerheblich beeinträchtigen,
jedoch dem Baufortschritt dienen, sowie Änderungen aufgrund
behördlicher Auflagen bleiben dem Auftragnehmer nach seinem
Ermessen vorbehalten.

1.14.2.6 Versicherungen
Vom Auftraggeber wird nach Abschluss des Bauvertrages eine
Bauwesenversicherung (Bauleistungsversicherung) inklusive Feuer
und gegebenenfalls eine Bauherrenhaftpflichtversicherung für die
Dauer der Bauzeit in Höhe der Gesamtbausumme abgeschlossen.
Die Kopie der Versicherungspolice ist dem Auftragnehmer zuzustellen.



Angebot

_____________________________________________________________________________________________________

Fuhrberger Zimmerei Betriebsgesellschaft mbH            Vorgang Fachwerkhaus             Seite 23 von 24

1.14.2.7 Gewährleistung
Die Gewährleistungszeit beträgt 5 Jahre.
Für technische Installationen gelten die Fristen der jeweiligen
Hersteller. Für Leuchtmittel wird keine Gewährleistung übernommen.

1.14.2.8 Heizen und Lüften
Der AG wurde über das richtige Heizen und Lüften beraten.

Angebotssumme  Netto: 437.308,18 €
19% MwSt.: 82.853,40 €

Angebotssumme  Brutto: 520.396,73 €

Titelzusammenstellung inkl. Erdbau und Endausbau, also bezugsfertig:

1.3.1 Erdbau und Grundleitungen 10.408,26 €
1.13.1 Fliesen 4.957,14 €
1.13.2 Bodenbeläge 23.076,35 €
1.13.3 Malerarbeiten innen 15.557,01 €
1.13.4 Endreinigung 1.800,00 €

Angebotssumme  Netto: 493.106,94 €
19% MwSt.: 93.690,32 €

Angebotssumme  Brutto: 586.797,26 €
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Wegen stark schwankender Materialkosten sind die Angebotspreise nicht bindend, sondern werden zum
Zeitpunkt Ihrer Auftragserteilung gesondert bindend vereinbart.

Alle genannten Einzelpreise sind Nettogesamtpreise und verstehen sich zzgl. der zur Zeit der
Leistungserbringung gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Die Preise sind für einen Ausführungszeitraum von 12 Monaten bindend, sofern der Vertrag bis zum ...
geschlossen wird.

Sollten zusätzlich zu den bereits aufgeführten Leistungen weitere Arbeiten erforderlich sein, werden diese
vor der Ausführung mit dem Auftraggeber abgestimmt und gesondert vergütet.

Leistungen, die als Eventualpositionen mit Einzelpreisangabe gekennzeichnet sind, dienen vornehmlich
Ihrer Information und können ohne Rücksprache mit uns nicht einzeln beauftragt werden.

Nicht enthalten sind eventuelle Entfernungspauschalen (Absprache erforderlich).

Die Erstattung der Mehrwertsteuer erfolgt nach dem zur Zeit der Leistungserbringung gültigen Steuersatz
(z. Zt. 19%). Etwaige Änderungen des Steuersatzes führen zu einer entsprechenden Anpassung der hier
enthaltenen Bruttopreise und der zu leistenden Zahlungen.

Zahlbar ohne Abzug sofort nach Erhalt der Rechnung bzw. gemäß Zahlungsplan.

Schwindrisse des Baukörpers, die während der Austrocknungsphase entstehen können, stellen keinen
Mangel dar.

Oberflächen der Außen- und Innenwände (Innenputz, Gipskartonplatte, etc.) werden in der Qualitätsstufe
Q2 flächenbündig, tapezierfertig verspachtelt.

Die dargestellten Bilder können von der Basisausstattung abweichen.

Auf die Anlage „Technische Hinweise zum Fuhrberger Fachwerkhaus“ wird hiermit hingewiesen und
deren Inhalt vereinbart.


